
Gemeinde St Kanzian am Klopeiner See

Klop€iner Straße 5, 9122 St Kanzian

UID: ArU25942308

Homepage: www.st.känzian.at

E-l!lail: st-kanzian@ktn.gde.at

lelefon: 0423912224-0

Rechnungsnummer:
Datum:
Kundennummer:

0 3659 981
10.03.2020

13239
Abs€nder Gemeinde St. Kanzien am Klopejner See, 9122 St. Kanzian

Herr
Michael Knöbl
Liebenauer Hauplstraße 93b 7
8M1 Graz

Bitte die ausgewiesene Gesamtsumme bis
spätestens 31.03.2020 einzahlen.

Akontovorsch reibu ng-Lastschrift Seitei 'l von '1

Wassergebühr
Kanalgebühr
Abfallgebühr

Abfall-Bereitstellungsgebühr

01.10.2019-31.03.2020

01.10.2019-31_03.2020

01.10.2019-31.03.2020

01.10.2019-31.03.2020

UST

23,00 10 0/o

76,00 10 0/o

22,00 10 0/o

18,00 10 0/o

Zeitraum

Akonto Zählemummer 1 9505898

Akonto

Itlüllsäcke, 1 1 Müllsäcke abqeholtl

1 Anzahl x I 1 Abfuhren x 4,00, davon 1/2

Beleitstellungsgebühr

6 Monat(e) x 3,00 Bereitstellungsgebühr

zur Lehrersiedlung 6, 91 22 Grabelsdorf

10,00 0/o netto 126,36

Der Finanzverwalter Peter Hobel

Voßchreibungsbetrag 139,00 EUR
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Gemeinde St. Kanzian am Klopeiner See

8 8000 0039 3777

RZKTAT2K288

139,00

Rechnung
Kdn-Nr.: 13239, Re-Nr. : 0
3659 9A'l

lBANEmpränqefln
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Kontoinhaberln/AuftraggeberlnName/Firma

Michael Knöbl Liebenauer Hauptsträße 93b 7 8041 Graz

12,64



Die Abgabenvorschreibung ist an den (die) im
umsei§gen sprqsh eogeführten Abgabepnbhtigen
gerichtet. Dem (Den) Abgabepflichtigen wird
(werden) gemäß §§ 2 und 3 der
Bundesahgabenordnung - BAO, BGBI.Nr. 194/1961,
und dem Kärntner Abgabenorqanlsationsqeseu - K-
AOG, LGBl.Nr. 4U010, beide in der dezeit
geltenden Fassungi in Verbindung mit dem
jeweiligen Lande8eseE und der geltenden
Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde St,
Kanzian am Klopelner See (siehe nachfolgende
Rubriken 1-8) die umseitig angeführte(n) Abgabe(n)
zur Zählung an die Gemeinde St. Kanzian am
Klopeiner See vorgeschrieben.

,. Abfällgebühr
Aufgrund der Kärntner Abfallwirtschafuordnung
2004 - K-AWO 2004, LGBI.NT. 7712004, in det
derzeit geltenden Fassung, jn Verblndung mit der
geltenden Verordnung des Gemeinderates, wird Iür
das Grundstück des umseiüg angeführten
Abgabepfl ichtigen eine Abfallgebühr vorgeschrieben.

2. Wasserbezugsgebühr__ Aufgrund desGemeindewasserversorgungsEesetzes
1997 - K-GWVG 1997, LGBI.NT. 70711997, in det
dezeit geltenden Fassung, in Verbindung mit der
geltendeh Verordnung des Gemeinderates, wird für
den Bezug von Wasser aus der
Gemeindewasserversorgungsanlage für das
Grundstück des !fiseitig angeführten
Abgabepflichtigen eine Wasserbezugsgebühr
vorgeschrieben.

3. Kanalgebühr
Aufgrund des GemeindekanalisationsgeseEes 1999
- K-GKG 1999, LGBl.Nr. 6211999, in der derzeit
geltenden Fassung, in Verbindung mit der geltenden
Verordnung des Gemeindeütet wird für die
Bereitstellung und die l4öglichkeit der BenüEung
der Kanaljsationsanlage für die Objekte des umseitig
angeführten Abgabepflichtigen eine Kanalgebühr
vorgeschrieben.

4. Hundeabgabe
Aufgrund des Finanzausgleichsgeseües 2008 - FAG
2008, BGBl.Nr. 103PA07 und des
HundeabgabegeseEes - K-HAG, LGBl.Nr. 18/1970,
beide in der derzeit gelienden Fassung, in
Verbindung mit der geltenden Verordnung des
Gemeinderatet wird für das Halten eines Uber drei
Monate alten Hundes eine Hundeabgabe
vorgeschrieben.

..'3r
5. D€ckuftlago uid

Tlerseuchenfondsbeiträ9
Aufgrund des Kämtner TiezuchtgeseEes 2008 - K-

IzG 2008, LGBl.Nr. 1/2009, in der deeeit qeltenden
Fassung, sowie des ]ierseuchenfondsgesetzes 1995

- K-TSFG 1995, LGBl.Nr.58/1995, in der derzeit
gelienden Fassung, womit der
Tierseuchenfondsbeitraq und der Zeitpunkt der
Einhebung festgesetzt !r,ird, werden d)e Deckumlage
und der Tießeuchenfondsbeitrag vorgeschrieben.

6. lrergnügungssteüer
Aufgrund des FinanzausgleichsgeseEes 2008 - FAG
200& BGBl.Nr. 10312007 und des
VergnügungssteuergeseEes 1982 - K-VSG 1982,
LGBl.Nr. 63/1982, beide in der defleit qeltenden
Fassung, in Verblndung mit der geltenden
Verordnung des Gemeinderates. wird für
Vergnügungen eine Vergnügungssteuer
vorgeschrieben.

7. Orts- und Nächtigungstäxe
Aufgrund des OrB- und NächtigungstäxengeseEes
1970 - K-ONTG, LGBl.Nr. 14411970, in der dezeit
geltehden Fassung, in Verbindung mit der geltenden
Verordnung des Gemeinderates. wird für den
Aufenthalt im Gemeindegebiet eine Orts' und
Nächtigungstaxe (und pauschalierte Ortstaxe)
vorgeschrieben.

8. Zweitwohnsitzebgabe
Aufgrund des Kijrntner
ZweitwohnsiEabgabengesekes - K-ZWAG, LGBI.Nr.
84/2005. in der derzeit geltenden Fassung, in
Verbindung mit der geltenden Verordnung des
Gemeinderdtet wird für Zwejtwohnsitze eine
Abgabe von Zweitwohnsiaen ausgeschrieben.

II. BEGRüNDU G
Die umseitige Vorschreibung stützr sich tm
Wesentlichen auf die im Spruch zitierten
geseElichen Bestimmungen sowie auf die
Verordnungen des Gemeinderates der Gemeinde St.
Kanzian am Klopeiner See. Die jeweilige Art und
Höhe der umseitig vorgeschriebenen Abgaben ist
aus der Abrechnungsdarstellung zu entnehmen, die
einen wesentlichen Bestandteil dieses Bescheides
bildet.

IIL RECHTS]iIITTELBELEHRUI{G

Die Berufung hat zu enthalten:
a) die Bezeichnung des Bescheides, gegen den

sie sich rachtel
b) die Erklärunq, in welchen Punkten der

Eescheid änqefochten wird,
c) die Erklärung, welche Anderungen beantragt

d) eioe Begrondung.
Mit de. Einbringuns der Berufuhg wird die
Wrksamkeit des angefochtenen Eescheides nicht
gehemmt, insbesondere dle Elnhebung bzw.
zwangsweise Eintreibung de. Abgaben nicht
aufgehalten.

rv. FALLIGrcII
Die Abgaben werden unbeschadet der in den
Abgabevorschrifteh getroffenen besonderen
Regelungen mit Ablauf eines l\4onats nach
Bekanntgabe (§ 97 BAO) des Abgabenbescheides
fällis (§ 210 BAo),

BESONDERE HINWEISE

1. Lastschriftänzeige - gemäß § 227 Abs.
4a BAO

Der (Die) umseitig genannte(n) Abgabepflichtige(n)
wird (werden) verständigt, dass die umseitig
genannte(n) Abgabe(n) /Jm genannten Termil'n
der umseitig genannten Höhe fällig wird (werden).

2. Mahnrng - gemäß § 227 Abs. I BAo
Bei umseitig angeführter(n) Abgabe(n) ist wegen
nicht zeiagercchter Entrichtung dle Vollstreckbarkeit
gegeben. Der (Die) umseitig genannte(n)
Abgabepfl ichtige(n) wi'd (werden) ersucht, brnnen
zwei Wochen von der Zustellung an gerechnel die
Abgabenschuld zu enMchten.
Werden fällige privatrechtliche Forderungen und
UmsaEsteuerbekäge eingemahnt ist diese
I\4ahnuhg als privakechtliches Mahnschreiben
anzusehen.

3, Rechnung
Für die Anforderung privatrechtlicher Forderungen
(2.8. Mieten. PachEinse, Kindergartenbeiträge,
Bauhofgebühren, Hortbeiträge,
Seeanerkennungszinse, Marktstandsgebühren, etc.)
sowie für die Anforderung der Umsatzsteuer gilt die
umseitjge Vorschreibung als Rechnung.

siLlJcH {Eruänzuno zul
Vorderseite I

Zu den im Spruch unter 1-11 angeführten Abgaben: 4. Umsät2steuer
Gegen diesen Bescheid ist die Berufung zulässig. Hjnsichtlich der Anforderunq der UmsaUsteuer
Diese ist innerhalb eines l\4onates nach Zustellung gelten die Bestimmungen des 

-UmsaEsteuergeseDes

Übermiklungs_art verbundenen Risiken k. B- isga - Uitc rg9+,-iääi1.t. äglrggq,- in A"',
Ubelragungsfehler, Vedust des Schriftsückes etc.) jewe'ts getenden FassLnq.
trägt der Absender.


